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Editorial Corinne Riedener

«Väterlicherseits eine Wildhauserin und von der Mutter her aus dem alten
Geschlecht der Stauffacher stammend, darf ich mit gutem Recht behaupten,

eine echte Schweizerin zu sein. Und dieses Recht nehme ich für mich in
Anspruch, um wieder einmal klar und deutlich zu sagen, dass wir Schweizerfrauen

das Stimmrecht gar nicht begehren.» Das schreibt F. K.-Sch. in einem
Leserinnenbrief, abgedruckt in der «Ostschweiz» am 24. September 1970.
Drei Tage später wurde die fakultative Einführung des Frauenstimmrechts
auf Gemeindeebene im Kanton St.Gallen mit 52,7 Prozent Nein-Stimmen
abgelehnt.

Im Vorfeld dieser Abstimmung wurde ein überparteiliches «Aktionskomitee

gegen die Verpolitisierung der Frau» gegründet, in dessen
Vorstand auch ein Sozialdemokrat sass. Die Mehrzahl der Frauen wolle das
Frauenstimmrecht gar nicht, meinten die Herrschaften einhellig mit der
«Stauffacherin». Weil damit nicht nur das Stimmrecht, sondern auch die
Stimmpflicht und der Amtszwang verbunden sei - «also eine glatte
Vergewaltigung der Frau».

Zum Glück - und vor allem dank all unseren Vorkämpferinnen -
haben sich die Zeiten geändert. Frauen dürfen mittlerweile abstimmen,
arbeiten, abtreiben. Mehr noch: Im Geschichtsunterricht wird
regelmässig über starke Frauen gesprochen, die Männer übernehmen ihre Hälfte

der Care-Arbeit, Sexismus und sexuelle Gewalt gehören der Vergangenheit
an, die binären Genderkonstrukte sind eingerissen und die Frauen haben

den gleichen Lohn bei gleicher Arbeit. Kleiner Scherz. So weit sind wir
leider noch nicht. Darum streiken die Frauen in der Schweiz am 14. Juni.
Nach 28 Jahren zum zweiten Mal.

In diesem Heft blicken wir zurück auf den ersten Frauenstreik von 1991,
wir sprechen mit vier Frauen aus dem heutigen St.Galler Streikkomitee
und mit einer Aktivistin, die geflüchteten Frauen Tanzunterricht gibt. Anna
Rosenwasser erklärt, warum auch die Lesben, Bisexuellen und Queers
streiken müssen und Veronika Fischer, warum sie lieber in Deutschland
Mutter ist als in der Schweiz. Fotografiert hat Tine Edel. Und weil wir
Frauen (und natürlich auch die geschätzten Saiten-Männer) es uns gewohnt
sind, immer noch ein bisschen Extra-Arbeit zu leisten, gibt es in diesem
Heft ein Poster zum Aufhängen, Verschicken oder wild Plakatieren. Die
Illustration ist von Arion Gastpar, der Text vom queer-feministischen Kollektiv

«Die Leiden der jungen Bertha*».
Dass wir immer noch ein lästiges Stück Arbeit vor uns haben, zeigt

unter anderem auch dieser «nette» Ratschlag, gefunden in der
Juniausgabe des Magazins «Frau im Leben»: «Lächeln Sie jeden an, der Ihnen
entgegenkommt. Einfach so. Sie können sicher sein, dass jeder sich
darüber freut.» Grund Nr. 2583, warum derartige Publikationen ruhig an
der Medienkrise kaputtgehen können.

Ausserdem im Juni: Palästina, Tel Aviv-Jaffa, Klanghaus,
HSG-Erweiterung, neue Bücher, alte Linke und Neue Rechte.
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An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet: Seiina Bernet, Richard Butz, Die Leiden der jungen Bertha*, Tine Edel, Brigitte Elsner-Heller, Sascha Erni,
Farida Ferecii, Veronika Fischer, Arion Gastpar, René Hornung, Stefan Keller, Daniel Klingenberg, Julia Kubik, A.L., Charles Pfahlbauer jr.,
Anna Rosenwasser, Jan Rutishauser, Kristin Schmidt, Florian Vetsch, Marina Widmer.

Frauenstreik am 14. Juni 1991 (Bild: Schweizerisches Sozialarchiv)
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